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Kennzahlen

Umsätze nach Regionen

Bilanzdaten

in TEUR bis auf EPS 1. Halbjahr 2015 1. Halbjahr 2014 Veränderung in %

Konzernumsatz  28.294    25.102   13%

EBIT  3.465    2.269   53%

EBIT-Marge 12% 9% 35%

EBITDA  3.917    2.806   40%

Investitionen  104    328   -68%

Abschreibungen  452    538   -16%

Personalkosten  7.807    6.866   14%

Cashflow (netto)  3.726    1.100   239%

EPS vor Anteilen Dritter ca. in EUR  0,48 €  0,30 € 61%

EPS nach Anteilen Dritter ca. in EUR  0,30 €  0,24 € 26%

in TEUR 1. Halbjahr 2015 1. Halbjahr 2014 Veränderung in %

Deutschland, EU und übrige Länder 14.122 16.246 -13%

Amerika 12.425 7.152 74%

Asien 1.747 1.704 3%

in TEUR 30.06.2015 31.12.2014 Veränderung in %

Eigenkapital  9.095    6.779   34%

Finanzverbindlichkeiten  8.432    8.545   -1%

Bilanzsumme  25.806    24.143   7%

Eigenkapitalquote 35% 28% 26%

Alle konsolidierten Zahlen wurden mit Hilfe des konzernin-

ternen Rechnungswesens erstellt. Es gab keine prüferische 

Durchsicht eines Steuerberaters oder Wirtschaftsprüfers. 

Damit können die Zahlen nicht den Anspruch eines 

Konzernabschlusses erheben. Folgende Prämissen wur-

den genutzt: Die Bilanz wurde als Summenbilanz unter 

Berücksichtigung der zum Jahresabschluss ermittelten 

Abweichungen sowie spezifischer Geschäftsvorfälle im 

Berichtszeitraum erstellt. Bei der Steuerberechnung wur-

de aufgrund von Auslandstöchtern und Verlustvorträgen 

ein einheitlicher Konzernsteuersatz zu Grunde gelegt. 

Die Rechnungslegung erfolgte ausschließlich nach HGB, 

wobei latente Steuern nicht berechnet wurden. Durch 

die Darstellung in TEUR können Rundungsdifferenzen 

entstehen.

in TEUR 1. Halbjahr 2015 1. Halbjahr 2014 Veränderung in %

Clean Tech 19.091                17.290   10%

Green Tech 3.296                  2.274   45%

Life Science 3.855                  4.268   -10%

Basiskomponenten 2.052                  1.270   62%

Umsätze nach Marktsegmenten

Grundlagen für den Halbjahres-Konzernabschluss:
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Umsatzerlöse in Mio. EUR 

Die Umsätze erreichen im 1. Halbjahr erneut einen 

Rekordwert, diese erfreuliche Entwicklung ist unter an-

derem aufgrund der sehr guten Absatzsituation in den 

ersten sechs Monaten auf dem amerikanischen Markt 

zu erklären

EBIT in Mio. EUR 

Das Halbjahres-EBIT konnte bereits das EBIT des 

Gesamtjahres 2014 um ca. 0,5 Mio. EUR übertreffen

EBIT-Marge in %

Die EBIT-Marge spiegelt den erfolgreichen Konzernumbau 

und die Fokussierung auf die Ertragspotentiale wider

Cashflow (netto) in Mio. EUR

Der Cash-Flow zeigt eine positive Entwicklung und konn-

te im Vergleich zum Vorjahr mehr als verdreifacht werden

EK-Quote in %

Die Eigenkapitalquote konnte erneut gesteigert werden und 

zeigt über die letzen drei Vergleichsjahre einen steigenden 

Trend

Kennzahlen im Vergleich 1. Halbjahr 2013 bis 1. Halbjahr 2015

Auftragsbestand in Mio. EUR

Der Auftragsbestand hat sich im Jahresvergleich leicht 

reduziert, liegt aber weiterhin auf einem zufriedenstel-

lenden Niveau

in TEUR bis auf EPS 1. Halbjahr 2015 1. Halbjahr 2014 Veränderung in %

Konzernumsatz  28.294    25.102   13%

EBIT  3.465    2.269   53%

EBIT-Marge 12% 9% 35%

EBITDA  3.917    2.806   40%

Investitionen  104    328   -68%

Abschreibungen  452    538   -16%

Personalkosten  7.807    6.866   14%

Cashflow (netto)  3.726    1.100   239%

EPS vor Anteilen Dritter ca. in EUR  0,48 €  0,30 € 61%

EPS nach Anteilen Dritter ca. in EUR  0,30 €  0,24 € 26%



4

Angaben in TEUR 30.06.2015 31.12.2014

A. ANLAGEVERMÖGEN  4.520     4.868    

B. UMLAUFVERMÖGEN

1. Vorräte  5.203     7.367    

2. Forderungen und Vermögensgegenstände  6.333     4.867    

3. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  9.113     6.446    

 20.649     18.681    

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 96  50    

D. AKTIVE LATENTE STEUERN 542       546    

Bilanzsumme  25.806     24.143    

Angaben in TEUR 30.06.2015 31.12.2014

A. EIGENKAPITAL  9.095     6.779    

B. RÜCKSTELLUNGEN

1. Steuerrückstellungen  548     230    

2. Sonstige Rückstellungen  3.220     2.553    

 3.767     2.783    

C. VERBINDLICHKEITEN

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  8.432     8.545    

2. Verbindlichkeiten aus L. u. L.  2.077     2.240    

3. Sonstige Verbindlichkeiten  2.195     3.450    

 12.704     14.235    

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN   186  291    

E. PASSIVE LATENTE STEUERN    55      55

Bilanzsumme  25.806     24.143    

In den ersten sechs Monaten 2015 wurden innerhalb des 

Konzerns nur sehr geringe Ersatzinvestitionen vorge-

nommen, diese waren um rund 0,2 Mio. EUR reduziert 

im Vergleich zu den ersten sechs Monaten 2014. Die 

Lagerbestände sind gegenüber dem Jahresende um 

ca. 2,2 Mio. EUR gesunken. Hauptursache war der ho-

he Bestandsaufbau an fertigen Erzeugnissen in 2014, 

welcher im ersten Halbjahr durch den sehr positiven 

Abverkauf deutlich verringert werden konnte und unter 

anderem zum Umsatzanstieg in 2015 beigetragen hat. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände 

sind gegenüber dem Jahresende um ca. 1,5 Mio. EUR ge-

stiegen. Der Kassenbestand i.H.v. ca. 9,1 Mio. EUR zum 

Halbjahr spiegelt die zahlungswirksamen Veränderungen 

im Cashflow per 30.06.2015 deutlich wider. Das Eigenkapital 

des Konzerns betrug zum 30.06.2015 etwa 9,1 Mio. EUR 

(EK-Quote rund 35%). Die Rückstellungen haben sich gegen-

über dem Jahresende 2014 i.H.v. ca. 2,8 Mio. EUR um ca. 

1,0 Mio. EUR erhöht, im Wesentlichen bedingt durch eine 

Erhöhung der sonstigen Rückstellungen aufgrund unter-

jähriger Abgrenzung noch ausstehender Rechnungen und 

Leistungen und einer Erhöhung der Steuerrückstellung. Die 

Bankverbindlichkeiten sind nur leicht um ca. 0,1 Mio. EUR 

gegenüber dem Jahresende vermindert. Neben den tur-

nusmäßigen Tilgungszahlungen zur Darlehensrückführung 

führte der Ausweis des Darlehens für den Kauf der zu-

sätzlichen Anteile (22,32%) an der Avantes Holding B.V. 

wieder zu einer Steigerung der Bankverbindlichkeiten. 

Der Ausgleich der Restverbindlichkeit erfolgte im ersten 

Halbjahr 2015 und zeigt sich in der Reduzierung innerhalb 

der sonstigen Verbindlichkeiten um ca. 1,3 Mio. EUR. Die 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen konnten 

im Vergleich zum ersten Halbjahr 2014 auf einem stabi-

len Niveau gehalten werden.

Aktiva

Passiva

Pro forma Konzern-Bilanz
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Cashflow

Angaben in TEUR 1. Halbjahr 2015 1. Halbjahr 2014

Periodenergebnis vor Anteilen Dritter 2.289 1.424

Abschreibungen 452 538

Zunahme (Abnahme) Rückstellungen 984 -862

Cashflow (netto) 3.726 1.100

Delta Vorratsbestand 2.164 -486

Delta Forderungen aus Lieferung und Leistung und Vermögensgegenstände -1.466 664

Delta Rechnungsabgrenzungsposten -148 -124

Delta Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung -163 376

Delta Sonstige Verbindlichkeiten -1.255 7

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 2.857 1.536

Cashflow aus Investitionstätigkeit -104 -328

Delta Eigenkapital 26 -88

Delta Kreditverbindlichkeiten -113 -836

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit -87 -924

Zahlungswirksame Veränderungen 2.666 285

Finanzmittelbestand Anfang Periode 6.446 7.131

Finanzmittelbestand Ende Periode 9.113 7.416

Insbesondere das Nachsteuerergebnis in Höhe von ca. 

2,3 Mio. EUR und die Zunahme der Rückstellungen in 

Höhe von ca. 1,0 Mio. EUR führten in Summe zu einem 

sehr positiven Cashflow (netto) in Höhe von 3,7 Mio. EUR. 

Der Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit in 

Höhe von ca. 2,9 Mio. EUR ist vor allem durch den star-

ken Aufbau der Forderungen und dem hohen Abbau des 

Vorratsbestands  geprägt und fällt geringer als der Netto-

Cashflow aus. Der Cashflow aus Investitionstätigkeit liegt 

mit -0,1 Mio. EUR auf dem ähnlich geringen Vergleichswert 

aus dem Vorjahr. Hierin enthalten sind u.a. auch ent-

sprechende Abschreibungen auf den Goodwill bei der 

tec5 AG und der Avantes Holding B.V.. Der Cashflow aus 

Finanzierungstätigkeit ist mit ca. -0,1 Mio. EUR leicht ne-

gativ. Innerhalb dieser Position ist auch die Veränderung 

des Währungsausgleichspostens im Eigenkapital zu sehen. 

Konzernweit führten die genannten Effekte im 1. Halbjahr 

2015 zu positiven zahlungswirksamen Veränderungen 

i.H.v. ca. 2,7 Mio. EUR.  
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Gewinn- und Verlustrechnung
 
Angaben in TEUR 1. Halbjahr 2015 1. Halbjahr 2014 Veränderung in %

Umsatzerlöse  28.294    25.102   13%

Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen -700   -112   524%

Gesamtleistung  27.594    24.990   10%

Materialaufwand -12.192   -11.524   6%

sonstige betriebliche Erlöse  653    459   42%

Personalkosten -7.807   -6.866   14%

Abschreibungen -452   -538   -16%

sonstige Kosten -4.331   -4.252   2%

Betriebsergebnis  3.465    2.269   53%

Finanzergebnis -194   -234   -17%

Konzernergebnis vor Steuern und  Anteilen Dritter  3.270    2.035   61%

Der m-u-t Konzern konnte im ersten Halbjahr 2015 den 

Umsatz und Ertrag im Vergleich zum Vorjahr erneut deut-

lich steigern. Nach den ersten sechs Monaten in 2015 liegt 

der Umsatz bereits rund 13% über den Vergleichswerten 

des Vorjahres.

Die Bruttomarge beträgt ca. 56% und ist gegenüber dem 

Vorjahr leicht gestiegen. Diese Veränderung ergibt sich 

aus dem veränderten Produktmix innerhalb des ersten 

Halbjahres in 2015. Der Anstieg in den Personalkosten 

innerhalb der ersten sechs Monate resultiert ursächlich 

aus der umgesetzten Optimierung der Personalstruktur 

und der Besetzung von Fach- und Führungspositionen mit 

hoch qualifizierten Mitarbeitern. Die Abschreibungen ha-

ben sich mit rd. 452 TEUR in den ersten sechs Monaten 

gegenüber dem Vorjahr um ca. 85 TEUR reduziert, im 

Wesentlichen aufgrund der Ende 2014 durchgeführten au-

ßerplanmäßigen Abschreibungen. Die sonstigen Kosten 

befinden sich in den ersten sechs Monaten im Vergleich 

zum Vorjahr auf einem gleich bleibenden Niveau von ca. 

4,3 Mio. EUR. Das Betriebsergebnis in Höhe von ca. 3,5 

Mio. EUR weist erfreulicherweise bereits jetzt im Vergleich 

zum Vorjahr ein um 53% höheres Niveau aus und konnte 

bereits das EBIT des Gesamtjahres 2014 um ca. 0,5 Mio. 

EUR überschreiten. Das EPS nach Anteilen Dritter (vgl.

Seite 2 unter Kennzahlen) sinkt im Verhältnis zum EPS vor 

Anteilen Dritter relativ stark, da das Ergebnis der tec5 USA 

Inc. und der damit verbundene Minderheitenanteil einen 

wesentlichen Beitrag zum Konzernergebnis beisteuert.
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m-u-t Aktie

Angaben zur Aktie

Name m-u-t AG Messgeräte für Medizin- und Umwelttechnik

Gesamtzahl Aktien 4.785.000

Höhe Grundkapital in EURO 4.785.000,00

Designated Sponsor / Spezialist Oddo Seydler Bank AG

ISIN DE000A0MSN11

WKN A0MSN1

Kürzel M7U

Mit einer Kursentwicklung von 3,75 Euro zu Jahresbeginn auf 

3,91 Euro per Stichtag 30. Juni folgte die Kursentwicklung 

der m-u-t Aktie in etwa der Entwicklung des Entry Standard 

Index, der sich im gleichen Zeitraum von 365 auf 395 

Punkte entwickelte. Mit einem Schlusskurs von 2,98 

Euro wurde Ende März der Tiefpunkt der Berichtsperiode 

markiert. Der Kursanstieg um rund 30% innerhalb von 

drei Monaten bis Ende Juni ist im Chartbild mit den 

Unternehmensmeldungen zur Verstärkung des Vorstandes 

sowie mit der Veröffentlichung der Kennzahlen zum ers-

ten Quartal verknüpft.

Nach Ende des Berichtszeitraums setzte der Aktienkurs, 

getrieben von der Veröffentlichung der ersten Kennzahlen 

zum zweiten Quartal Ende Juli, seine positive Entwicklung 

auf 4,66 Euro per Ende Juli fort, während der Entry Standard 

Index sich seitdem lediglich moderat auf 408 Punkte ent-

wickelte, was einem Plus von ca. 12% seit Jahresanfang 

entspricht, während die m-u-t Aktie im gleichen Zeitraum 

um rund 25% stieg.

Seit ihrem Tief Ende März konnte die m-u-t Aktie bis Ende 

Juli bereits wieder über 50% zulegen.



Disclaimer
Die in diesem Bericht enthaltenen Tatsachen und Informationen sind soweit vernünftigerwei-
se möglich auf aktuellem Stand und unterliegen zukünftigen Änderungen. Sowohl die m-u-t 
AG Messgeräte für Medizin- und Umwelttechnik (nachfolgend „Gesellschaft“) oder ein mit 
der Gesellschaft verbundenes Unternehmen oder Vorstände, Aufsichtsräte, Geschäftsführer, 
Angestellte oder Berater der Gesellschaft, als auch irgendeine andere Person übernehmen 
ausdrücklich keine Gewährleistungen oder konkludent Zusicherungen, und es sollte nicht auf 
die Korrektheit und Vollständigkeit der in diesem Bericht enthaltenen Daten vertraut werden.

Die Gesellschaft oder ein mit ihnen verbundenes Unternehmen oder eine vorgenannte Per-
son ist nicht in irgendeiner Art haftbar zu machen für jedwede Verluste, die direkt oder indi-
rekt durch den Gebrauch diese Berichts entstehen. Obwohl jegliche erforderliche Sorgfalt 
angewandt wurde, um sicherzustellen, dass die hierin dargestellten Fakten korrekt und die 
hierin dargestellten Ansichten fair und angemessen sind, ist dieses Dokument selektiver Na-
tur. Wenn Informationen und Statistiken aus externen Quellen zitiert werden, sind diese Infor-
mationen und Statistiken nicht dahingehend zu interpretieren, dass sie von der Gesellschaft 
korrekt übernommen oder bestätigt wurden. Dieser Bericht enthält in die Zukunft gerichtete 
Aussagen hinsichtlich des Geschäfts, der finanziellen Leistungsfähigkeit und der Ergebnisse 
der Gesellschaft und/oder der Industrie, in der die Gesellschaft tätig ist. Diese Aussagen zeich-
nen sich häufig durch den Gebrauch von Wörtern wie „glaubt“, „erwartet“, „prognostiziert“, 
„beabsichtigt“, projiziert, „plant“, „schätzt“, „voraussieht“, „antizipiert“, „abzielt“ und ähnliche 
Bezeichnungen aus. 
Die in diesem Bericht enthaltenen in die Zukunft gerichteten Aussagen, wie beispielswei-
se Annahmen, Meinungen und Sichtweisen der Gesellschaft oder von Dritten, die zur Infor-
mation getätigt wurden, basieren auf gegenwärtigen Plänen, Schätzungen, Annahmen und 
Projektionen und beinhalten Unsicherheiten und Risiken. Verschiedene Faktoren können be-
wirken, dass zukünftige Ergebnisse, Wertentwicklungen oder Ereignisse wesentlich von den 
in diesem Bericht gemachten Aussagen abweichen. Die Gesellschaft erklärt nicht bzw. garan-
tiert nicht, dass die den in die Zukunft gerichteten Aussagen zugrunde liegenden Annahmen 
fehlerfrei sind und die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verantwortung für die zukünftige 
Richtigkeit der in diesem Bericht abgegebenen Erklärungen. Es wird keine Verpflichtung über-
nommen, die in die Zukunft gerichteten Aussagen zu aktualisieren. 

Wenn Sie diesen Bericht entgegennehmen, erkennen Sie an, dass Sie allein für Ihre Beurtei-
lung des Marktes und der Marktposition des Unternehmens verantwortlich sind und dass Sie 
Ihre eigene Analyse durchführen werden und selbst dafür verantwortlich sind, sich eine Mei-
nung über die potenzielle zukünftige Entwicklung der Gesellschaft zu bilden. Dieser Bericht 
ist kein Prospekt, keine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf von Wertpapieren, 
stellt keine Vermarktungs- oder Verkaufsbemühungen und kein Angebot oder eine Einladung 
oder Aufforderung zum Zeichnen oder den Kauf von Aktien der Gesellschaft dar und weder 
dieser Bericht noch irgendein Teil dieses Berichts soll eine Grundlage für jegliche Art von 
Angeboten oder Verpflichtungen darstellen bzw. sich im Zusammenhang damit hierauf ver-
lassen werden.
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Meßgeräte für Medizin- und Umwelttechnik
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fon: +49 4103 - 9308 - 0
fax: +49 4103 - 9308 - 99 
email: info@mut.ag
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